




























"Der Weltraun rüc kt näher" von Dona l d E . Keyhoe .) 
Inwi ewe i t j'edoch r:1i. t den fli egend en Unt ertassen auch okkulte Be trachtun­
gen verknüpft werden könn en, i st eine and ere Fr age . Ganz gewiss geb en 
die bisherigen Be ob a chtungen noch vi el e Rä t sel 'a uf. Di e Be s chle unigungen 
und plöt zlichen Kursänd erungen, di e n an an diesen Flugobjekton beobach­
te t e , würden eine Bcoannung durch nen s chenähnliche We sen aus schließen . 
Ke in Mens ch würde sie l e ben d üb er s t ehen . 
Ob rlafl aber gehen dar :f wi e J . P . Bess or in "Two \Vorld s ", der neint, 
di eFl. U. könnt en, a us Ektopl a sma s ein, i s t fraglich. Er zi eht s e ine Fol­
gor ungen aus den Ta tsa chen; di e Fl. U. s e i en 1. durchsichtig, 2 . vi el zu 
kl ein od er zu flach, UD l ebende Wesen a uch n ur entfernt nens chonähnlicher 
Art unt erzubringen, 3. f ähig, i hr e Größe und Ges t alt während des Fluges 
zu änd ern. ' 
'}er adG di es e Ei gen Dchaf t en ab er f ehl en in den von Dir er wähnt en Be richt. 
J. B. Bessor hält d i e Fl.U. für "hochverdünnt e , ektopl asni s che Lebensfor­
nen , sQ,zus agen hinnlieche Protozoen . " Da s Fehl en j eder s i chtba.r en Forn 
von Antr iebskr aft ( di e der and or e BG richt durch Ausnut zung nagno ti s chcr 
Kraf t foldor erkl ärt) be stär kt Bes s or i n der Annahne , daß di e Fl. U. ähn­
l i ch wie Astralkör pe r durc h bloße Willen s kr aft &"lgl:; trieben und go l enkt 
wür den oder durc h oine Art von Fernl en kung . 
Von d2 ist es e in kl einer .schritt f ür uedia l e (od e r 
Schrif tst eller, di e Herkunft dor Fl. U. a uf :Jedi21 en ,clege " a ufzukläron" , 
wi e es e in gewi s s er Cyrl Riahards on in boi RegGncy Press er s chie­
nGnOll Büchl tdn II Venus spricht 11 ge t 31l hat. Der Inh.::J.l t s oll von den "Chof­
wissGnschc.f tl er auf deo Pl an e t Venus " durch dir ekte Stinr.1e dikti Grt wor­
den soin . Danach s oll es s ich U D ein zi garrenförnige s von der 
Venus handeln, das e. l s Mutter s chi f f f ür di e uns bekannt en Fl . U. di ent. 
De r IIChGfwi ssenschaftl er" und s eine Fr ewlde behaupt c;fl, üb er alle Te il e 
do r Welt geflogen zu se in und si e kartogr afi ert zu haben. Rußland ist, 
so hä tt en s i e beobnchte t, bis zu den Zähnen bewaffn et . Ab er f ürcht e t 
euch n ich t! II S0 11 t e Rußland o i t de r 'i/e l t Kri eg beginnen," weint der "Vl; ­
nus i sche Ch ef wi s s enschaftl er" , "würden wir in ,Ra1rJschiffen zu eurer Hilfe 
kor.lI1en . Wir haben Todesstrahlon, di e all es auf eurer Erde zar s t ör on könn­
ten." So können wir also ruhig schl af en . 

Dr. Rudolf 'Schwarz 
--_ ... -

W a h r t r ä u ne 

Ver gan genen Sorme r s ag t e nir ne in v erstorbener Va t er i n Traun : 11 • • • Es 
hat ungeheuer vi el e Tote gegeben • • • aber ich werd e ( Vl ady ist 
nein Bruder) na ch Ha use bringen .•• " 
An übernächs t en Tage dano.ch s 8.h ich hi er in der Zei t ung eine Mitteilung , 
do.ß es so eine Art Revolte in RUGäni en gegeb6n hatte und es vie l e Tot o 
dabei gab. Nicht l ange b ekau ich Nachricht von dort, daß ne in 
Brud er Vl ady wi eder in s ein He im , zu seiner Frnu , von dor er s echs J Qhre 
13ng getrennt ge l ebt hatte , zurüc kgekehrt se i . 

+ 
Al s ich i n ver gange nen Hvrbs t nein Cl r Mutt er ein Me dik2.:lent e ( di e 
sie von Dir ver l o.n gt hatte ) ges :::lnd t hatte , ' 'h D,tt e ich uinel1 Trnu.J , ' dn.ß 
ich eine Karte bekan , wora uf' ein e rot e Ros e W OlL' und darunt er st '1.nd 
"Toujours trop t 3.rd fl • Ich er wacht e und 8npf ".nd e inen Schoerz ( einen 
seeli s chen Sch:lerz), dr.ß ich !'.1e ine Mutter v8rlier ell werd e und si e 
dc:s PQke t nicht r echtzei tig orh0.1 t en werde . DQ. s Pnke t, d . h . :::lll c 
drei, dia ich ihr ko.nen zurück, Weil di e Bol s chowi kGn os nich t 
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zuließen, daß die Pakete 2n die'Eopfänger ausgeteilt werden. Meine Mutter 
starb an 10. Febru~r dieses Jahres, ohne d~ß ich ihr d8s Verlangte wie­
der zukODnen Ins~en konnte. 

In der Nc..cht, als ' sie stnrb, kGLl Deine verstorbene' Nichte io Traun zu 
nir und sagte: '''Das Hein. bleibt leer". Hierbei ' zeigte sie auf die lee­
re Stube neiner :Mutter. Dann fügte ' sie noch hinzu: "hvin- und' heioat­
los lt • 

Ich bin eig8ntlich heiD~ und heioatlos, seit ich s.Z. vor 4V2 Jahren 
Deine Mutter verlie ß. Meine Heinnt" durch Deine gewesene Heirat :ist 
GS zwa.r. die Sohweiz • . Aber i ich : fühle oich trot~deo "hei!.1- und heioutlos". 
Insbesondere aber soit neine Nutter tot ist. Auch interessiert Dich 
fast nichts oehr. Die MenschQn können mir wenig bieten. Ich trage eine 
große tötliche Leere in nir, dGnn die einzige wahre, aufrichtige Seele 

. wc.r meine Mutter. Die gc..nze Welt ist für· :lich schal und leer geworden. 
Ich nöchte auf den Gebiet de 'ä Spiritisclüs ·:l arbeiten . odor oitwirken. Ich 
glaube, daß dies d~s einzige wäre, w~s ~eiheD Leben Inhalt geben könnte. 

M. 0., Born 

Nachrichten von Sekretariat 

Bi tte, ergänzen Sio Ihr Loseverzoichnis ' !:li t nc.chstehend·en Neu8.nschaf'fungen 
unse~er okkulten Büchorei: 

. 206 B 18 Hohenner-P8rkGr:' "Die Welt, .' in der ich lobe" 
207 Z 1 " In t e rn e Mi tteilungen der GWS" -; 1 - 13 (J[;hrg. 1951) 
208 Z 2 "Interne Mitteilungen der GWS" - 14 .- 25( " 1952) 
209 z 3 '!Interne Mi tt eil ungen der 'G;7S" - .26 - 37( 11 1953) 
210 Po. 15 W.O. Roesernuellor: "Unsere Toten leben" - "UrJ die 

To.desstunde" 
211 Pa 16 W.O. Roeseruueller: ":fhlte aus de'i] Jonsei ts" - "Dfe 

g8ttlicho Heilkunst Jesull 

212 W 56 Dr. E. Mattiesen ItDer jenseitige Mensch" 

213 Pa 17 Prof. Dr. A.·A.Fl"iedländer "Telepa.thie und Hellsehen" 

21 Lt- Ph 57 Paul Brunt on "Der ~11eg il."ach "innen" 
215 B 19 W. Lutz "Die Liebe zu Gott und ZUG Nächsten" 

216 B 20 R. HoffL13.nn "10 Tr::unlicht der Ewigkeit" ., 

,217 Ph 58 Adolf Köbe'rlo "Todesnot:' und Todesüberwind ung" 
---.:....1.._--.. 

In 'Hannover findet am 24. September· 1954 ·erstmals eine große spiri­
tistische Vorführung statt. 
Englands derzeit größtes Medium Mrs. Harris, gibt eine Vorführung 
für Clairvoyance und Clairaudi ence. . . 
Wir bitten, der beigefügten Einladung Ihre Beachtung zu schenken 
und sich möglichst im voraus einen Platz zu sichern. 

+ + + + + 

Gesellschaft für wissenschaftlichen Spiritismus o.V., Hannover -
Kleefeld , 'Postschließfach 32. 
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.( Vervielfältigt durch: Hermann Schreiner, München, 
Türkenstr. 23 ) 
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